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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 
In wenigen Tagen feiern wir Weihnachten und 
das Jahr 2013 geht zu Ende. 
Rückblickend können wir sagen: es war ein 
gutes Jahr für Hainfeld. Ohne große Aufreger, 
aber mit vielen schönen Begegnungen mit der 
Bevölkerung. 
 
So wollen wir vom Team der VP - Hainfeld auch 
im Jahr 2014 wieder Brücken bauen in der 
Begegnung mit den HainfelderInnen. Nicht nur 
in der zwischenmenschlichen, sondern auch im 
baulichen Bereich. Wir werden uns dafür 
einsetzen, dass die Sicherheit in unserer 
schönen Heimatstadt weiter verbessert wird. 
 
Die EU- Wahl ist auch ein wichtiges Ereignis im 
kommenden Jahr, denn wir können nur 
mitreden, wenn wir gut vertreten sind.  
Daher unsere Bitte schon jetzt: nehmen Sie 
diesen Termin – Sonntag, 25. Mai 2014 – wahr! 
 
So wollen wir uns bei allen bedanken die dazu 
beigetragen haben, dass wir uns in unserer 
Heimat wohlfühlen können, und gleichzeitig alle 
bitten, dass dies auch 2014 gelingen möge! 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest und für 2014 nur das 
Beste!  

 

   
 

 



neuer Link 

 
Reisencenter Hainfeld 

 

 

Gamsjäger Retrospektive mit Johann Heuras 
Die Stadtgemeinde Hainfeld würdigt das 
phänomenale Schaffen dieses herausragenden 
Bezirkskünstlers in einer Werkschau am 14. 
Nov.2013 
 
Professor Gamsjäger hätte heuer seinen 90. 
Geburtstag gefeiert. 
 
Erna Gamsjäger, die Witwe des Künstlers, 
pflegte überaus engagiert die Aktualisierung 
des künstlerischen Nachlasses und war über 
diese Präsentation äußerst erfreut. Sie 
kuratierte mit Prof. Peter Fürst und STR 
Norbert Scharaditsch diese Ausstellung. Leider 
ist Frau Erna Gamsjäger am 23. Juli 2013 
verstorben. Gezeigt wird nicht nur die 
eindrucksvolle Porträtkunst sondern auch das 
Aquarellschaffen und vermittelt die Faszination 
eines Lebensweges, der vom Holzknecht in die 
lichten Höhen der Kunst führte. 
 
Öffnungszeiten der Ausstellung:  

vom 14. bis 30. Nov. 
 
Dienstag: 09:00 -13:00 Uhr 14:30 -18:00 Uhr 
Donnerstag:14:30 –18:00 Uhr 

http://www.hainfeld.at/ankuendigung_detail.php 

 

Franz Thür, Helga Eckel, Johann Heuras, Hans Reischer und Christian Köberl 



BIL- Berufsinformationsmesse und Lehrlingsbörse 
Bei der BIL 2013 in der Mittelschule 
Hainfeld gaben sich auch heuer wieder 
potentielle Lehrlinge und Arbeitgeber die 
Hand. 

 

Hans Pinter, Barbara Zawadil, Johannes Zöchling, Karl Bader und Christian Köberl 

 

  



Bezirksbauernkonferenz 
EU Abgeordnete Elisabeth Köstinger 
beim Schüller 
 
Auch heuer konnte Bauernbund Bezirksobmann 
Johannes Kessel wieder viele Vertreter der 
Bauernschaft aus allen Gemeinden im Bezirk 
Lilienfeld zur traditionellen 
Bezirksbauernratskonferenz im GH Schüller in 
Hainfeld begrüßen. 
 
Neben den zahlreichen Funktionären war auch 
LAbg. Bgm. Karl Bader und die EU-
Abgeordnete Elisabeth Köstinger unter den 
Besuchern. 
 
Vroni Heinz, Bezirksbäuerin, berichtete von den 
vielen Aktivitäten der Bäuerinnen im Bezirk. 
Schwerpunkt ihrer Arbeit im vergangenen Jahr 
war die interne Umstrukturierung der 
Bäuerinnenvertretung um den Grundstein für 
die Zukunft zu legen! 
 
Seitens der Landjugend präsentierten Christina 
Steinacher und Christoph Steiner die vielen 
Erfolge der LJ im abgelaufenen Jahr. 
 
LAbg. Bgm. Karl Bader wies in seiner Rede auf 
die bevorstehende AK Wahl hin! „Viele 
Nebenerwerbslandwirte nehmen ihr Wahlrecht 
bei der AK Wahl nicht wahr!“, so Bader. „Dieses 
Potential an Möglichkeiten um in der AK besser 
positioniert zu sein muss besser genützt 
werden!“  
 
Elisabeth Köstinger erörterte in ihrer Ansprache 
die vielen Punkte der Neuerungen in der 
zukünftigen Agrarförderlandschaft der EU. 
 
In gemütlicher Runde wurden noch viele 
Themen zwischen den anwesenden 
Funktionären besprochen. 

 

Bauernbund Obmann Franz Wiesbauer, Gemeinderätin Genovefa Scheibenreiter, Stadtrat 
Christian Köberl, EU- Abgeordnete Elisabeth Köstinger, Johannes Kessel und Bezirksbäuerin 

Veronika Heinz 



 

Wo ist die schönste Shopping- Meile? 
Ihre Stimme zählt: Die 
beliebteste 
Einkaufsstraße im 
ganzen Land 

Hainfeld: 
Kleinstadt braucht kein Shoppingcenter 
Branchenmix macht Kunden froh 

ZUM KURIER - ARTIKEL 

ZUM GEWINNFORMULAR 

Stimmen Sie für Hainfeld und gewinnen Sie mit dem 
Kurier und der Wirtschaftskammer! 

 
Foto: Johannes Weichhart/Kurier 



So können Sie teilnehmen und gewinnen 

Mehr als 30 nö. Einkaufsstraßen stellen sich der 
KURIER-Wahl. Woche für Woche werden die 
Teilnehmer und ihre speziellen Angebote vorgestellt. 
Während der gesamten Zeit haben Sie, liebe Leser, die 
Möglichkeit, ihre Stimme für ihren Favoriten 
abzugeben.  

Das ist mittels der Stimmzettel möglich, die bei den 
Teilnehmern aufliegen und im Blatt abgedruckt 
sind.  

Mitmachen ist auch im Internet unter 
www.kurier.at/einkaufeninnoe möglich. Unter allen 
Teilnehmern werden 20 Einkaufsgutscheine im Wert 
von je 300 Euro verlost.  

Einsendeschluss ist der 9. Dezember 2013. 

Schauen Sie sich um“, sagt Franz Thür. „Bei uns finden wirklich alles.“ Und tatsächlich: 
Wer in Hainfeld im Bezirk Lilienfeld einkaufen geht, der kann sich den Weg in die 
großen Städte sparen. Ob Elektrogeschäft, Modehaus oder Bauernmarkt – der 
Branchenmix kann sich sehen lassen. Vor allem an der Hauptstraße ist viel los, 
Dutzende Geschäfte haben sich im Laufe der Jahrzehnte hier angesiedelt. 

Allerdings hat es dazu auch Menschen wie Franz Thür gebraucht, die viel Zeit und 
Kraft für Hainfeld aufgewendet haben. 2001 wurde das Stadtmarketing „Wir Hainfelder“ 
gegründet. Mit dem Ziel, Hainfeld wieder als „die Einkaufsstadt“ und auch als Kultur- 
und Wohlfühlstadt im Gölsental zu positionieren. Das ist den Verantwortlichen auch 
gelungen. „Zum Glück haben wir auch die finanziellen Möglichkeiten, um Aktionen zu 
verwirklichen“, sagt Thür, der als Landesinnungsmeister auch in der 
Wirtschaftskammer NÖ aktiv ist. 

Zum Beispiel wurde vor den Geschäften ein roter Teppich ausgerollt. „Das hat die 
Besucher neugierig gemacht und für ein tolles Flair gesorgt. Zusätzlich gab es noch ein 
Schätz-Spiel.“ 

Gut für den Ort, so erzählt es Thür, war aber auch die Errichtung eines neuen 
Gemeindezentrums. Denn es siedelten sich damit auch Ärzte an, die wieder neue 
Kunden nach Hainfeld brachten. 

Zum Schluss lädt Thür noch zu seinem Bruder, der ein Modegeschäft führt. Michael ist 
mit der Entwicklung der Stadt sehr zufrieden. „Ich kann mich nicht beklagen.“ Aus dem 
Mund eines Kaufmanns ist das auf alle Fälle ein echtes Lob. 

(Quelle: KURIER) Erstellt am 28.10.2013, 10:44  

 
  



 

 

Ergebnis Nationalratswahlen 

Danke für Ihre Stimme! 
Beim Wahlservice des BMI finden Sie 
detaillierte Ergebnisse von ganz Österreich: 

http://wahl13.bmi.gv.at/ Hainfelder Wahlergebnisse  

 
  



 

Nationalratswahlen 2013 Gesamt 
 

 

Gesamt 2013 2008 Veränderung 2008/2013 

 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 2.924 
  

2.967 
  

-43 
 

-1,45% 

Abgegeben 2.140 
 

73,19% 2.297 
 

77,42% -157 
 

-6,84% 

ungültig 49 
 

2,29% 56 
 

2,44% -7 
 

-12,50% 

Gültig 2.091 
 

97,71% 2.241 
 

97,56% -150 
 

-6,69% 

ÖVP 549 
 

26,26% 598 
 

26,68% -49 
 

-8,19% 

SPÖ 798 
 

38,16% 865 
 

38,60% -67 
 

-7,75% 

FPÖ 401 
 

19,18% 382 
 

17,05% +19 
 

+4,97% 

KPÖ 18 
 

0,86% 25 
 

1,12% -7 
 

-28,00% 



Grüne 128 
 

6,12% 140 
 

6,25% -12 
 

-8,57% 

FRANK 101 
 

4,83% 
   

+101 
  

BZÖ 38 
 

1,82% 150 
 

6,69% -112 
 

-74,67% 

NEOS 46 
 

2,20% 
   

+46 
  

Pirat 12 
 

0,57% 
   

+12 
  

Rettö 
   

20 
 

0,89% -20 
  

Christen 
   

8 
 

0,36% -8 
  

Fritz 
   

34 
 

1,52% -34 
  

LIF 
   

19 
 

0,85% -19 
  

Nationalratswahlen 2013 Sprengel 1 
 

 

 

Sprengel 1 2013 2008 Veränderung 2008/2013 



 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 903 
  

934 
  

-31 
 

-3,32% 

Abgegeben 582 
 

64,45% 698 
 

74,73% -116 
 

-16,62% 

ungültig 16 
 

2,75% 17 
 

2,44% -1 
 

-5,88% 

Gültig 566 
 

97,25% 681 
 

97,56% -115 
 

-16,89% 

ÖVP 139 
 

13,24% 178 
 

20,02% -39 
 

-21,91% 

SPÖ 230 
 

21,90% 280 
 

31,50% -50 
 

-17,86% 

FPÖ 89 
 

8,48% 95 
 

10,69% -6 
 

-6,32% 

KPÖ 5 
 

0,48% 11 
 

1,24% -6 
 

-54,55% 

Grüne 49 
 

4,67% 48 
 

5,40% +1 
 

2,08% 

FRANK 24 
 

2,29% 
   

+24 
  

BZÖ 7 
 

0,67% 46 
 

5,17% -39 
 

-84,78% 

NEOS 21 
 

2,00% 
   

+21 
  

Pirat 2 
 

0,19% 
   

+2 
  

Rettö 
   

5 
 

0,56% -5 
  

Christen 
   

3 
 

0,34% -3 
  

Fritz 
   

7 
 

0,79% -7 
  

LIF 
   

8 
 

0,90% -8 
  

Nationalratswahlen 2013 Sprengel 3 
 



Sprengel 3 2013 2008 Veränderung 2008/2013 

 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 1.142 
  

1.132 
  

10 
 

0,88% 

Abgegeben 866 
 

75,83% 915 
 

80,83% -49 
 

-5,36% 

ungültig 13 
 

1,50% 26 
 

2,84% -13 
 

-50,00% 

Gültig 853 
 

98,50% 889 
 

97,16% -36 
 

-4,05% 

ÖVP 272 
 

31,89% 305 
 

34,31% -33 
 

-10,82% 

SPÖ 257 
 

30,13% 256 
 

28,80% 1 
 

0,39% 

FPÖ 196 
 

22,98% 179 
 

20,13% 28 
 

9,50% 

KPÖ 4 
 

0,47% 5 
 

0,56% -1 
 

-20,00% 

Grüne 39 
 

4,57% 42 
 

4,72% -3 
 

-7,14% 

FRANK 53 
 

6,21% 
   

53 
  

BZÖ 18 
 

2,11% 69 
 

7,76% -51 
 

-73,91% 

NEOS 9 
 

1,06% 
   

9 
  

Pirat 5 
 

0,59% 
   

5 
  

Rettö 
   

10 
 

1,12% -10 
  

Christen 
   

3 
 

0,34% -3 
  

Fritz 
   

14 
 

1,57% -14 
  

LIF 
   

6 
 

0,67% -6 
  

Nationalratswahlen 2013 Sprengel 2 
 



Sprengel 2 2013 2008 Veränderung 2008/2013 

 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 879 
  

901 
  

-22 
 

-2,44% 

Abgegeben 692 
 

78,73 684 
 

75,92% 8 
 

1,17% 

ungültig 20 
 

2,89 13 
 

1,90% 7 
 

53,85% 

Gültig 672 
 

97,11 671 
 

98,10% 1 
 

0,15% 

ÖVP 138 
 

16,18 115 
 

12,94% 23 
 

20,00% 

SPÖ 311 
 

36,46 329 
 

37,01% -18 
 

-5,47% 

FPÖ 116 
 

13,60 108 
 

12,15% 8 
 

7,41% 

KPÖ 9 
 

1,06 9 
 

1,01% 0 
 

-20,00% 

Grüne 40 
 

4,69 50 
 

5,62% -10 
  

FRANK 24 
 

2,81 
   

24 
 

-62,86% 

BZÖ 13 
 

1,52 35 
 

3,94% -22 
  

NEOS 16 
 

1,88 
   

16 
  

Pirat 5 
 

0,59 
   

5 
  

Rettö 
   

5 
 

0,56% -5 
  

Christen 
   

2 
 

0,22% -2 
  

Fritz 
   

13 
 

1,46% -13 
  

LIF 
   

5 
 

0,56% -5 
  

  



Aktiv 02-2013  

 

Start zur Nationalratswahl mit Sebastian Kurz 

Karl Bader zur Wahl am 29.09. 

Der Spitzenkandidat unseres Bezirks 
DI Dr. Reinhard Hagen 

Unser Kandidat für die Jugend 
Manuel Aichberger 

Dr. Michael Spindelegger: wenn die ÖVP Erster 
wird, gewinnt ganz Österreich 

Wahlservice- Sprengeleinteilung 

Wie kann ich wählen - wie wähle ich gültig 

DOWNLOAD AKTIV 2/2013 (2,34 MB) 

zum Archiv 

 



 

 

 



 

 

 

 

  



Dirndlgwand- Sonntag 
Strahlendes Spät- Sommerwetter, eine Kirche 
voller Trachtenträger und ein Pfarrhof Viereck 
voller gut gelaunter Agape Besucher, welche 
von der ÖVP Hainfeld zu Brot und Wein geladen 
wurden machten diesen ersten 
Dirndlgwandsonntag zu einem vollen Erfolg. 

Für die musikalische Begleitung der 
TäntzerInnen sorgte Hannes Labenbacher auf 
seiner "Steirischen" 

ZUM FOTOALBUM 

 

 

Initiator Stadtrat Franz Thür mit der Volkstanzgruppe der Bauersfamilien aus Hainfeld. 
 
Am Gruppenbild vlnr hinten Franz Thür, Gemeinderätin Vevi Scheibenreiter mit Gatten Franz, 
Maria und Engelbert Kahrer, Josef Labenbacher, Josef und Theresia Zeller, GR Helmut Schmölz,  
Maria und Sepp Kahrer, Hans und Maria Handelhofer. 
Vorne: Franz und Helga Wiesbauer, Anna Labenbacher, Harmonikerspieler Hannes Labenbacher,  
Petra Schmölz  



 

  

   



  

 

 

  



DI Reinhard Hagen - Spitzenkandidat unseres Bezirks 



 

www.reinhardhagen.at  

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Jugend! 

Als Spitzenkandidat des Bezirkes Lilienfeld für die 
Nationalratswahl 2013 darf ich mich heute bei Ihnen 
vorstellen und Ihnen auch die Motivation für meine 
Kandidatur näher bringen.  

Geboren wurde ich am 6. November 1957 in Wien, 
aufgewachsen bin ich aber in Groß Schweinbarth, als Sohn 
des Försters Edmund und der Hausfrau Theresia Hagen. 
Nach der Volksschule besuchte ich das Gymnasiums 
Strebersdorf , anschließend studierte ich Forstwirtschaft an 
der Universität für Bodenkultur. Während meiner beruflichen 
Laufbahn erwarb ich nebenbei den Doktor der 
Forstwissenschaften. Verheiratet bin ich mit meiner Gaby, 
aus der Familie Rieder in Kleinzell, die selbst sehr 
erfolgreich mit ihrem Reisebüro ist. 

 

 

Seit 1985 bin ich im Landesforstdienst tätig, wo ich 
derzeit mit Schwerpunkt Forstschutz und Forstliche 
Öffentlichkeitsarbeit wirken darf. Sehr stolz bin ich 
auf die Gründung der NÖ Waldjugendspiele (seit 
1988!). Als Waldpädagogen liegt mir die 
Jugendarbeit mit Bewusstseinsbildung für Wald, 
Holz und Umwelt sehr am Herzen. 

Im Jahr 2010 haben mir knapp 
88 % der Kleinzeller Bevölkerung mit der Wahl zum 
Bürgermeister die Ehre des Wirkens in einem 
weiteren Betätigungsfeld ermöglicht. Vorher war ich 
politisch nicht tätig. 

Nun darf ich als Spitzenkandidat der ÖVP im Bezirk 
Lilienfeld für die Nationalratswahl 2013 
kandidieren.  

Nachdem ich selbst jahrzehntelang als kritischer 
Zeitgenosse in vielen Diskussionen mit Freunden 
und Bekannten auch die politischen 
Unzulänglichkeiten kritisiert habe, bietet sich für 
mich jetzt die Möglichkeit, etwas gegen die von mir 
angeprangerten Verhältnisse zu tun. Ich würde 
mich selbst als gerade, ehrlich und offen, 
zielstrebig und direkt, sowie mit 
hundertprozentigem Einsatz für eine Sache, von 
der ich überzeugt bin, agierend beschreiben.  

Ich benötige keinen Ehrenkodex, weil die gute 
Erziehung meiner Eltern sowie der Schule, und ein 
gesunder Charakter und der christliche Glaube 
ausreichen, meine persönlich hoch geschätzten 
Werte auch selbst vorzuleben. Außerdem – und 
das habe ich in den letzten drei Jahren auch im 
Zuge meiner Gemeindearbeit bewiesen – bemühe 
ich mich, für jedermann und jederfrau gleich da zu 
sein. Ich bin kein sturer Parteisoldat mit 
hinderlichem Bündedenken, sondern ein Mensch, 
der versucht allen gleich zu helfen, die mit einem 
Anliegen auf mich zukommen. 

Diese Eigenschaften haben mir in den vielen Jahren 
meiner beruflichen Laufbahn sicherlich auch des öfteren 
Schwierigkeiten bereitet. Heute bin ich aber stolz darauf, 
dass ich diese Probleme mit einer gesunden Portion 
Hartnäckigkeit und Standhaftigkeit sehr gut überstanden 
habe.  

Mir ist auch klar, dass ich eben durch diese 
Eigenschaften ein sicher eher unbeliebter politischer 
Mitwirkender sein würde, aber gerade für die vielfach von 
der Politik heute verdrossenen Menschen könnte dies ein 
guter Grund und Anreiz sein, mir ihre Stimme zu geben. 
Ich kann und werde – und schon gar nicht vor Wahlen - 
sicher nicht versprechen, was nicht alles da und dort 
besser werden wird. Ich kann nur versprechen, dass ich 
mich nach bestem Wissen und Gewissen mit aller Kraft, 
all meinem Engagement sowie geradlinig und gerecht für 
alle, unabhängig von Namen, Position, sozialer Herkunft 
oder Partei, gleichermaßen einsetzen würde.  

Wenn Sie also eine saubere, ehrliche, offene Politik 
wollen und sich nicht sicher sind, wo Sie diese finden 
können, dann schenken Sie mir Ihr Vertrauen! Ich 
benötige Ihre Vorzugsstimmen, um eine Chance auf 
politisches Mitwirken erhalten zu können!!! 

Besuchen Sie mich auch auf meiner Homepage 
www.reinhardhagen.at oder auf Facebook. Wenn Sie 
noch einiges mehr über meine Person, meine 
Motivationen und vor allem auch kritische Gedanken zur 
aktuellen Tagespolitik oder zum alltäglichen Geschehen 
erfahren wollen, können Sie mich aber auch gerne 
jederzeit telefonisch unter 0664/111 67 17 erreichen. 

Mit freundlichen Grüßen, Ihr  

Reinhard Hagen 



 

 

 

 

  



 

13. Familienwandertag 
Trotz der angespannten Wetterlage am 
Vormittag konnten Franz Thür und sein 
Team wieder an die 200 Starter begrüßen. 

 
LINK ZUM FOTOALBUM 

Der Wandertag auf Facebook 
 

 

Das Team der ÖVP Hainfeld freut sich über die vielen Starter und über die Prominenz am Start: 
Barbara Moser, Patrick Buder, Waltraud Zöchling, Christa Thür, Hans Nachförg, Franz Thür, 
Martin Zöchling, Renate und Alois Buder, Helga Eckel, Vroni Hollinger, unser Abgeordnerter zum 
Nationalrat Johann Höfinger, Hans Reicher, Manfred Hollinger, Christian Köberl, Franz Lahner, 
Karl Bader und Genofeva Scheibenreiter.  



 

Heuer durften wir am Start nicht nur unseren Landtagsabgeordneten Karl Bader begrüßen, auch 
unser Nationalratsabgeordneter Hans Höfinger ließ es sich nicht nehmen, die Starter in Hainfeld zu 
begrüßen.  



 

Zum Schluss gab es auch wieder eine Verlosung unter den vielen Rätselkönigen. Hannelore 
Lahner nahm den 2. Preis für ihren Enkel Julian Schrittwieser (40 Euro in Hainfeld Münzen) in 
Empfang, Saskia Eckel freute sich über den 4. Preis (eine Spielesammlung), Sophie Triethaler 
landete mit ihrer jüngeren Schwester auch Platz 3 (30 Euro in Hainfeld Münzen) und Anna Kahry 
hält sich trotz der gewonnenen 50 Euro in Hainfeld Münzen bescheiden im Hintergrund. 

An dieser Stelle dürfen wir uns bei der Sparkasse und der Raiffeisenbank für die Münzen 



bedanken. Weiters bedanken wir uns bei Toyota Vorreither, Elektro Farcher und HLSG- 
Installationen für die Unterstützung. 

Ganz besonders bedanken wir uns bei der Familie Kahrer vom Schadenhof und bei den Teams 
von Lindenstein und Liasenböndl für die freundliche Aufnahme und die tolle Bewirtung. 

 

  



Karl Bader zur Wahl am 29.9. 

 

Nach der Volksbefragung zur Wehrpflicht im Jänner und der Landtagswahl im März sind 
Sie am 29. September bei der Nationalratswahl zum dritten Mal in diesem Jahr aufgerufen, 
von Ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch zu machen.  
Gerade darum möchte ich Sie heute bitten! Es gehört einfach zum Wesen einer 
Demokratie, dass die Bürgerinnen und Bürger ihre Entscheidung treffen, wie es in unserem 
Land weitergehen soll. 

Bei der Landtagswahl habe ich darauf hingewiesen, wie wichtig eine gut funktionierende 
Achse zwischen dem Land NÖ und den Gemeinden ist, von der die Menschen in unserem 
Land profitieren. 
Auch bei der Nationalratswahl geht es darum, wie gut diese Achse zwischen den Menschen in 
den Gemeinden und dem Bund ist, damit was weitergeht in unserem Österreich. Daher sind 
klare Entscheidungen von großer Bedeutung. 
So bitte ich Sie, der ÖVP bei der Nationalratswahl Ihr Vertrauen zu schenken, damit die 
Weichen für die Zukunft richtig gestellt werden: 

• Für den Wirtschaftsstandort Österreich, denn nur eine gute Wirtschaftspolitik ist 
Garant für gute soziale Leistungen! Neue Steuern der SPÖ sind eine Gefahr für 
den Wirtschaftsstandort!  

• Für die Arbeitsplätze, denn nur niedrige Arbeitslosenzahlen sichern unseren 
Wohlstand – trotz international guter Arbeitslosenzahlen müssen wir uns weiter 
um Arbeit für die Menschen bemühen!  

• Für Leistung in unserer Gesellschaft, denn die Neiddebatte und die 
Gleichmacherei von SPÖ/Grünen gefährdet eine nachhaltige Entwicklung unsers 
Landes!  

• Für Wahlfreiheit bei der Kinderbetreuung und bei der Bildung, denn die 
Menschen wollen nicht bevormundet bzw. zwangsbeglückt werden, wie das 
SPÖ/Grüne fordern!  

• Für Sicherheit in unserem Land und gegen Panikmache und 
menschenverachtender Hetze gegen Menschen, wie das die Freiheitlichen 
zelebrieren!  

• Für Mandatare die ihre Aufgabe mit Ernsthaftigkeit erfüllen und unsere Heimat 
nicht als Spielwiese für Experimente wie das Team Stronach benutzen wollen!  

Dafür steht die ÖVP, dafür steht unser Vizekanzler Dr. Michael Spindelegger, dafür 
steht unsere Innenministerin Mag. Johanna Mikl -Leitner, dafür stehen die Kandidaten 



der Volkspartei im Wahlkreis!  

Herzliche Grüße, 

ihr Landtagsabgeordneter 

 

 

 

  



Österreich gehört den Optimisten.  
Egal, ob Land oder Stadt: Wir stehen zu unserem Österreich! 

 



 

Dirndlgwandsonntag - 8. September im Pfarrzentrum 
Wir tragen Niederösterreich 
Die Volkskultur Niederösterreich und die Partner der Initiative 
„Wir tragen Niederösterreich“ laden gemeinsam mit den katholischen 
Diözesen St. Pölten und Wien sowie der evangelischen Kirche 
Niederösterreich zum landesweiten Dirndlgwandsonntag ein. 

„Der Dirndlgwandsonntag ist in Niederösterreich schon zur lieben Tradition 
geworden. Er symbolisiert die Liebe unserer Landsleute zur Heimat, zu 
Werten und Qualität.“ 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 

„Der Sonntag ist seit biblischen Zeiten ein Fest- und Feiertag. Wenn die 
Menschen in der Landestracht zum Gottesdienst kommen, zeigt das 
würdevolle und festliche Gesinnung.“ 
Erzbischof Dr. Christoph Kardinal Schönborn 

„Der Dirndlgwandsonntag ist immer ein starkes Zeichen. Dieses Jahr kann 
diese Veranstaltung einen besonderen Akzent dadurch erhalten, dass sie im 
Jahr des Glaubens stattfindet und so zu einem deutlichen Hinweis auf die 
Verbundenheit unseres Landes mit dem Glauben werden kann.“ 
Diözesanbischof DDr. Klaus Küng 

„Gut, dass es den Dirndlgwandsonntag gibt. Er bedeutet, das Besondere 
erleben, den Feiertag heiligen und Feste feiern. Wenn das eine Gesellschaft 
nicht mehr kann, fehlt ihr eine ganz wesentliche Dimension des Lebens.“ 
Superintendent Mag. Paul Weiland 

„Der Erfolg der Initiative ‚Wir tragen Niederösterreich‘ zeigt, dass 
Beständiges und Vertrautes an Bedeutung gewinnen. Der Dirndlgwandsonntag 
lässt die Vielfalt der Trachten wunderbar erleben.“ 
Dorli Draxler, Dr. Edgar Niemeczek, Geschäftsführer Volkskultur Niederösterreich 

Veranstaltungen und Informationen: www.wirtragennoe.at 

 



Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka 
Bei der Übergabe der Wohnungen am 
Nelkenweg war auch Landesrat Wolfgang 
Sobotka zu Gast. 

Am Foto mit Genovefa Scheibenreiter, 
Christian Köberl, Helga Eckel und Hans 
Reischer. 

 

 

  



 

13. Familienwandertag 
 
Der 13. Familienwandertag der ÖVP Hainfeld 
wird heuer am  
Sonntag, dem 1. September durchgeführt, zu 
dem wir Sie/Dich/Euch recht herzlich einladen. 

Der Start wird wieder am Hauptplatz sein. Heuer 
wandern wir über den Vollberg und dem Roten 
Kreuz nach Rohrbach. Bei der Maut in Ob der 
Kirche geht es zum „Schadenhofer“ (Familie 
Kahrer) wo wir Mittagspause mit einer zünftigen 
Grillerei machen. Weiter geht es auf den 
Lindenstein und ins Ziel am Liasenböndl. 

Die Strecke wurde also so gewählt, dass jeder 
mitmachen kann. Auf Kinder haben wir bei der 
Auswahl der Rätsel und der Route besondere 
Rücksicht genommen. Unterwegs laden 
Labestationen zur Rast ein. 
Der Start findet am Hauptplatz statt und ist 
zwischen 09:30 und 11:00 Uhr jederzeit 
möglich.  
Kein Nenngeld! Gestartet wird auf jeden Fall, 
außer es regnet in Strömen. 

 



Eine Absage geben wir kurzfristig auf den 
Plakaten und auf http://oevp.hainfeld.at bekannt. 

Wer alle Fragen richtig beantwortet und bis  
16:00 Uhr am Liasenböndl abgegeben hat, 
nimmt an der Verlosung teil. Weiters erhalten 
alle Kinder ein kleines Geschenk.  
 
Wir freuen uns im Namen des ÖVP- Teams auf 
Deine Teilnahme! 

 

 
 

 

am Sonntag, 1. September 

Wieder mit vielen Rätseln! 

Wer kann mitmachen ?  

Jeder. Die Strecke ist so gewählt, dass sie jung und alt bewältigen können.  
Viele Rätsel warten wieder auf Euch! 

Wann und wo wird gestartet ? 
Der Start findet im am Hauptplatz statt und ist zwischen 09:30 und 11:00 Uhr jederzeit möglich.  
 
Kein Nenngeld.  

Wie ist die Route ? 
Der Start wird wieder am Hauptplatz sein. Heuer wandern wir über den Vollberg und dem Roten 
Kreuz nach Rohrbach. Bei der Maut in Ob der Kirche geht es zum „Schadenhofer“ (Familie Kahrer) 
wo wir Mittagspause mit einer zünftigen Grillerei machen. Weiter geht es auf den Lindenstein und 
ins Ziel am Liasenböndl. 

Was passiert bei Schlechtwetter ? 
Wir marschieren, außer es regnet in Strömen. Eine Absage geben wir kurzfristig auf den Plakaten 
und auf http://oevp.hainfeld.at bekannt. 

Kann ich Kinder mitnehmen ? 
Auf jeden Fall. Fad wird ihnen sicher nicht. Auf sie haben wir bei der Auswahl der Rätsel und der 
Route Rücksicht genommen. 

Wer gewinnt? 
Sicher nicht der Schnellste. Wer alle Fragen richtig beantwortet und bis 16:00 Uhr (Achtung: eine 
Stunde früher!) am Liasenböndl abgegeben hat, nimmt an der Verlosung teil. Weiters erhalten alle 
Kinder ein kleines Geschenk. 

Was soll ich mitnehmen ?  
Wanderkleidung und die übliche Ausrüstung sollten reichen. Am Weg gibt es ausreichend 
Labestationen.  

 

  



Einladung: Ausflug zur Landesausstellung 
In Poysdorf und Asparn an der Zaya zeigt die 
diesjährige Landesausstellung „Brot & Wein“ 
8.000 Jahre spannende Kulturgeschichte, die für 
alle Altersgruppen interessant ist! 

Das Team der ÖVP Hainfeld lädt Dich/Sie 
deshalb für Samstag, den 13. Juli ein, eine 
gemeinsame Busfahrt mit uns nach Poysdorf zu 
unternehmen. 

Abfahrt ist um 13:00 Uhr bei der 
Bushaltestelle Umfahrungsstraße, auf 
Wunsch natürlich auch entlang der Strecke. Die 
Kosten für den Bus übernimmt die ÖVP 
Hainfeld. 

Wir bitten um Anmeldung bis 8. Juli per E-Mail 
an Franz Thür (thuer@textilpflege.at) 

Wir freuen uns im Namen des ÖVP- Teams auf 
Deine Teilnahme! 

 

 
 

 

 

Vor der malerischen Kulisse der Weinviertler Kellergassen werden Jahrtausende spannender 
Kulturgeschichte lebendig. Im Urgeschichtemuseum Niederösterreich Asparn an der Zaya wird das 
Thema Brot sorgfältig „aufgeschnitten“ und am architektonisch beeindruckenden 
Ausstellungsgelände in Poysdorf alles Wissenswerte über die Geschichte des Rebensaftes 
„eingeschenkt“. Mit der Niederösterreichischen Landesausstellung 2013 gilt es, die genussvolle 
Gelassenheit der Region für sich zu entdecken, das Weinviertel und seine Menschen lieb zu 
gewinnen und wieder zu kommen. Neben den Ausstellungen erwartet die BesucherInnen auch ein 
reichhaltiges kulturelles und kulinarisches Programm.  

http://www.noe-landesausstellung.at/de/home 

 

  



Franz Thür: 160.000,00 Euro Fördermittel für Hainfeld durchgesetzt 

 

Gemeinde Hainfeld profitiert von verlässlicher Zusammenarbeit zwischen der VP 
Hainfeld mit dem Land NÖ 

Die enge und gute Zusammenarbeit zwischen dem Land NÖ und der VP Hainfeld ist Garant 
für eine tragfähige Partnerschaft. „Durch diese verlässliche Partnerschaft und den Einsatz der 
VP Hainfeld wurden jetzt auch Fördermittel in der Höhe von 160.000,-- Euro durchgesetzt. 
Davon profitiert die gesamte Gemeinde“, informiert Str Franz Thür 

Mit diesen Fördermitteln wird der SC Hainfeld mit € 30.000,-- gefördert, hier soll im Sommer 
der gesamte Rasen der Spielflächen erneuert werden. 
30.000,-- Euro gehen in das Stadtbad, für die Erneuerung des Kinderbeckens 
und mit den verbleibenden 100.000,-- Euro welche für den Brückenbau vorgesehen sind, 
könnten die desolaten Brücken über den Gölsenbach erneuert werden. 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ist eine gute Zusammenarbeit von Gemeinden und Land 
ein besonderes Anliegen: „Die Gemeinden haben im Land Niederösterreich einen starken 
Partner, weil wir wissen, dass auch wir in den Gemeinden starke Partner haben. Und nur im 
Miteinander können wir das Beste für unser Land erreichen." 

 

  



Baumpflanzung am Waldlehrweg 
Die 2a, Umweltklasse der Neuen 
Mittelschule Hainfeld fand sich am 29. Mai 
am Waldlehrweg ein. Unter Anleitung von 
Fachlehrer Franz Karlhofer pflanzten sie 2 
Bäume. 
 
Der beliebte Hainfelder Wanderweg wurde 
im Herbst von der Landjugend beim 
Projektmarathon 2012 neu gestaltet. 
 
Mit dabei waren: 
Von links Stadtrat Christian Köberl, 
Landjugend Leiter Ferdinand Köberl 
die Schüler(innen) Alexandra Hacek, 
Kerstin Hartmann, Jacqueline Pregler, Peter 
Scheibenreiter, Nadine Griesser, Jiamei 
Tang, Arthur Nagy, Marie Luise Heindl, 
Raphael Rotteneder, Jennifer Niedermayer, 
Sigrid Engelscharmüller, Tamara 
Kapfenberger, Romina Bauer, Lea 
Lipensky, Gemeinderätin Genovefa 
Scheibenreiter und Fachlehrer Franz 
Karlhofer(nicht im Bild) 

 



 

 

Quelle: NÖN KW 23/2013 

 

  



Spielplatz 
Bei einem gemeinsamen Besuch des im 
Entstehen begriffenen Spielplatzes konnten 
sich die Gemeinderäte Helga Eckel und 
Alois Buder mit Stadtrat und 
Jugendverantwortlicher Christian Köberl 
vom Baufortschritt überzeugen.  
 
" Wertvolle Unterstützung bei der Planung 
dieses Spielplatzes leistete die Abtl. 
Familienreferat des Landes NÖ - dafür 
herzlichen Dank!", so StR Köberl. 

Ein großes " Danke" gebührt auch den 4. 
Klassen der VS Hainfeld. Sie kümmerten 
sich um die Bepflanzung. 

Für dieses Projekt nimmt die 
Stadtgemeinde € 23.000,-- in die Hand! 
"Ganz sicher gut investiertes Geld für eine 
lebenswerte und familienfreundliche 
Gemeinde" ist Helga Eckel überzeugt! 

 

Christian Köberl, Helga Eckel und Alois Buder freuen sich über den Fortschritt am Spielplatz 

Quelle: NÖN KW 22/2013

 

  



Muttertagsfahrt des Seniorenbundes 
 

Die heurige Muttertagsfahrt der NÖs 
Senioren, Ortsgruppe Hainfeld, führte ins 
Burgenland. Wir besuchten das 
Dorfmuseum Mönchhof, die Basilika 
Frauenkirchen und mit der Kutsche fuhren 
wir durch den Nationalpark 
Neusiedlersee/Seewinkel. Bei der Fahrt 
erklärte uns der Kutscher die 
Sehenswürdigkeiten im Nationalpark. 
Beim Mittagessen in der Pusztascheune in 
Illmitz lud der Seniorenbund die Damen zu 
Kaffee und Kuchen ein. 

zum Jahresprogramm der Senioren 

 

Dorfmuseum Möchhof 



 

 

 

  



Muttertag 
"Danke, liebe Mütter", meinte das Team der 
ÖVP Hainfeld und verteilte Kräuterstöcke im 
Hainfelder Stadtgebiet. 

 

  
Christian Köberl, Christa und Thomas Schweiger, Alois Buder und Helga Eckel mit den Kids von 
Christa und Thomas. 

 

  



1. Mai - Tag der Arbeit 
Karl Bader sagt im Namen des NÖÖAB 
"danke" allen ArbeitnehmerInnen, dass sie 
auch am Feiertag ihren Dienst leisten. 

 

 

  
KR Manfred Meissinger, Franz Ratzinger und Karl Bader bedanken sich bei Monika Margetin auf 
der Hainfelder Eni- Tankstelle. 

 

  



Frohe Ostern 

wünscht Ihr Team der ÖVP Hainfeld 

 

 

  



Endergebnis Vorzugsstimmen 

 
Endergebnis Vorzugsstimmen Land 

 

 
Endergebnis Vorzugsstimmen im Bezirk  

 

 

neue Links 

 
Musi Box 

 

 
Sandra´s Naillounge 

 

 

  



 

Ergebnis Landtagswahlen 

Danke für die klare Entscheidung! 
 
Die Landtagswahl in Niederösterreich hat ein 
sensationelles Ergebnis für die Volkspartei 
Niederösterreich gebracht. "In Zeiten wie 
diesen die absolute Mehrheit zum dritten Mal 
hintereinander zu halten sei einzigartig", 
betonte Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll in 
einer ersten Reaktion und bedankte sich bei 
allen Funktionären, Mitgliedern und 
Sympathisanten. 

 
Gute Grundlage für erfolgreiches NÖ 
Das Ergebnis sei auch eine gute Grundlage, 
um "klar in die Zukunft arbeiten" zu können, so 
Pröll am Wahlabend und betont: "Die Zeiten 
werden bestimmt nicht einfacher, aber ich bin 
überzeugt, dass die klaren Verhältnisse im 
Land auch erfolgreich für die Entwicklung von 
Niederösterreich sind."  
 
Politische Gegner haben Wahlziel verfehlt 
Auch VP-Landesgeschäftsführer Mag. Gerhard 
Karner sprach von einem "sensationellen 
Erfolg für Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
und die Organisationskraft der VP NÖ". "Acht 
Parteien sind mit dem Ziel angetreten, die 
absolute Mehrheit der Volkspartei zu brechen, 
alle acht Parteien haben ihr Wahlziel verfehlt", 
so der Landesgeschäftsführer. 

 
Das Ergebnis im Detail 
Mit einem Ergebnis von 50,8 Prozent (-3,6) und 
30 Mandaten (-1) erreichte die Volkspartei 
Niederösterreich die absolute Mehrheit. Die 
SPÖ kam auf 21,6 Prozent (-3,9) und 13 Sitze 
im neuen Landtag (-2). Auf Platz drei schaffte 
es Frank Stronach mit 9,8 Prozent und fünf 
Mandaten. Die FPÖ hielt sich mit 8,2 Prozent (-
2,3) nur knapp vor den Grünen mit 8,0 Prozent 
(+1,1). Beide Parteien verfügen nun über vier 
Mandate (FPÖ -2, Grüne +/-0). In der 
Landesregierung hält die VP NÖ weiterhin 
sechs Sitze und die SPÖ zwei. Ein Sitz wandert 
von der FPÖ zum Team Stronach.  

http://www.noel.gv.at/Politik-
Verwaltung/Wahlen/NOe-

Landtagswahlen/Landtagswahl2013IT.html 

 

  



Landtagswahlen 2013 Gesamt 
 

 

 

Gesamt 2013 2008 Veränderung 2008/2013 

 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 3.155 
  

3.190 
  

-35 
 

-1,10 

Abgegeben 2.359 
 

74,77 2.371 
 

74,33 -12 
 

-0,51 

ungültig 50 
 

1,12 42 
 

1,77 8 
 

19,05 

Gültig 2.309 
 

97,88 2.326 
 

98,10 -17 
 

-0,73 

ÖVP 1.025 
 

46,51 1.108 
 

47,99 -83 
 

-7,49 

SPÖ 749 
 

33,98 848 
 

36,73 -99 
 

-11,67 

FPÖ 196 
 

8,89 228 
 

9,87 -32 
 

-14,04 

KPÖ 17 
 

0,77 20 
 

4,33 -3 
 

-15,00 



Grüne 123 
 

5,59 100 
 

0,91 23 
 

23,00 

FRANK 199 
 

9,03 
   

199 
  

Rest 
   

22 
 

0,95 -22 
  

Landtagswahlen 2013 Sprengel 3 
 

 

 

Sprengel 3 2013 2008 Veränderung 2008/2013 

 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 1.224 
  

1226 
  

-2 
 

-0,16 

Abgegeben 943 
 

77,04 889 
 

72,51 54 
 

6,07 

ungültig 21 
 

2,23 17 
 

1,91 4 
 

23,53 

Gültig 922 
 

97,77 869 
 

97,75 53 
 

6,10 

ÖVP 457 
 

49,57 496 
 

57,08 -39 
 

-7,86 



SPÖ 250 
 

27,11 224 
 

25,78 26 
 

11,64 

FPÖ 79 
 

8,57 95 
 

10,93 -16 
 

-16,84 

KPÖ 38 
 

0,76 13 
 

1,50 -6 
 

-46,15 

Grüne 7 
 

4,12 31 
 

3,57 7 
 

22,58 

FRANK 91 
 

9,87 
   

94 
  

Rest 
   

10 
 

1,15 -10 
  

Landtagswahlen 2013 Sprengel 2 
 

 

 

Sprengel 2 2013 2008 Veränderung 2008/2013 

 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 961 
  

994 
  

-33 
 

-3,32 

Abgegeben 758 
 

78,88 881 
 

88,63 -123 
 

-13,96 



ungültig 19 
 

2,51 14 
 

1,59 5 
 

35,71 

Gültig 739 
 

97,49 867 
 

98,41 -128 
 

-14,76 

ÖVP 281 
 

38,02 346 
 

39,91 -65 
 

-18,79 

SPÖ 292 
 

39,51 401 
 

46,25 -109 
 

-27,18 

FPÖ 57 
 

7,71 74 
 

8,54 -17 
 

-22,79 

KPÖ 3 
 

0,41 4 
 

0,46 -1 
 

-25,00 

Grüne 39 
 

5,28 34 
 

3,92 5 
 

14,71 

FRANK 67 
 

9,07 
   

67 
  

Rest 
   

8 
 

0,93 -8 
  

Landtagswahlen 2013 Sprengel 1 
 

 

 

Sprengel 1 2013 2008 Veränderung 2008/2013 



 
Stimmen 

 
% Stimmen 

 
% Stimmen 

 
%-Punkte 

Wahlberechtigte 970 
  

970 
     

Abgegeben 658 
 

67,84 601 
 

61,96 57 
 

9,48 

ungültig 10 
 

1,52 11 
 

1,83 -1 
 

-9,09 

Gültig 648 
 

98,48 590 
 

98,17 58 
 

9,83 

ÖVP 287 
 

44,29 266 
 

45,08 21 
 

7,89 

SPÖ 207 
 

31,94 223 
 

37,80 -16 
 

-7,17 

FPÖ 60 
 

9,26 59 
 

10,00 1 
 

1,69 

KPÖ 7 
 

1,08 3 
 

0,51 4 
 

133,33 

Grüne 46 
 

7,10 35 
 

5,93 11 
 

31,43 

FRANK 41 
 

6,33 
   

41 
  

Rest 
   

4 
 

0,68 
   

 

  



nicht mehr lange bis zu unserer klaren Entscheidung 

 

 

Wahlservice 
Wahllokal ist wieder die Hauptschule 

von 07:00 - 16:00 Uhr 

Sprengeleinteilung 

Ergebnis der letzten Landtagswahlen 

Die Programme ihrer Kandidaten finden Sie im 
neuesten AKTIV auf den Seiten 2 und 3 

 



 



   



Landesrat Karl Wilfing besucht Schmid Schrauben 
 
Karl Wilfing besuchte mit unseren Kandidaten 
die Firma Schmid Schrauben. 

 

 



   

  



Blumen am Valentinstag 
 
Am Valentinstag überraschte das Team der 
Hainfelder ÖVP im Hainfelder Stadzentrum... 

 

Helmut Schmölz, Genovefa Scheibenreiter, Franz Thür, Helga Eckel und Christian Köberl am 
Valentinstag 



 
...bei RedZac Sperl 

 
...im Schuhaus Fux 

 
...Sanitätshaus Wutschka 

 

...und im Landespensionistenheim mit einem 
Blumengruß 

 

Karl Bader, Gertrude Dvorak, Helga Eckel, Chrisn Köberl, Gabriela Galata, Brigitta Bieder und 
Rosa Hinterhölzl 



 

Maria Hilmbauer, Theresia Wagner, Leopoldine 
Wustinger, Karl Bader, Gabriela Galata, 
Ingeborg Ichner, Helga Eckel und Christian 
Köberl 

  

 

  



Landesrat Karl Wilfing kommt in die Zebra Lounge 

 

 

   



 

 

 
Am Montag, dem 18. Februar um 18:00 Uhr  
 
mit einem "Gratis Cocktail" für jeden Besucher. 
 
Wer immer schon mit einem Landesrat 
persönlich ein Gespräch führen wollte, hat jetzt 
in der Zebra Lounge bei einem Cocktail in 
Hainfeld die besten Chancen.  
 
Der Landesrat für Jugend Karl Wilfing will sich 
mit den Bürgern unterhalten und ihre Interessen 
zur politischen Arbeit mit in den NÖ Landtag 
nehmen, um sie dort zu vertreten.  

 

 

 
Landesrat für Bildung, Jugend, öffentlicher Verkehr, 
Raumordnung und kleines Glücksspiel 
 
Mag. Karl Wilfing wohnt in Poysdorf im Bezirk 
Mistelbach, ist verheiratet und hat drei Töchter.  
Nach seinem Studium der Politikwissenschaft und 
Publizistik an der Universität Wien arbeitete Mag. Karl 
Wilfing im Bundesministerium für Umwelt, Jugend und 
Familie bzw. für soziale Sicherheit und Generationen.  
Seine politische Karriere begann in seiner 
Heimatgemeinde Poysdorf als Gemeinderat und später 
als Stadtrat. Von 1986 bis 1995 war er Landesobmann 
der Jungen ÖVP Niederösterreich und von 1996 bis 
2000 war er Mitglied im Bundesrat bis er dann 2000 
das Amt des Bürgermeisters in Poysdorf übernommen 
hat und als Abgeordneter zum niederösterreichischen 
Landtag eingezogen ist. Außerdem ist er seit 2000 
Bezirksparteiobmann von Mistelbach. Über dies 
hinaus ist Mag. Karl Wilfing seit 2003 
Gemeindeparteiobmann in Poysdorf.  

 
 
 

 

  



Jahresprogramm der Senioren

 

März 
 

Donnerstag, 14.3.2013 
Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Dallinger 

 
 
Mittwoch, 20.3.2013 - 
Seniorenschnapsen  

April 

Donnerstag, 18.4.2013 
Halbtagesfahrt, Firma Styx Naturkosmetik, 
Ober-Grafendorf 

 

Samstag, 
27.4.2013 -- 

Bezirksfrühlingsfest im Landgasthof "Zum 
Schüller"  
 

Juni
 
Freitag, 14.6.2013 
Poysdorf
 
Donnerstag, 20.6.2013 
Halbtagesfahrt 
Park 

Freistadt Stadtbesichtigung 
bei Freistadt
1. OÖ Schnapsmuseum

3 - Bezi

Sonntag, 18.8.2013

Vorau

Jahresprogramm der Senioren 
Juni 

Freitag, 14.6.2013 - Landeswandertag in 
Poysdorf 

Donnerstag, 20.6.2013  
Halbtagesfahrt – Laxenburg Schloss und 
Park  

Juli 
 
Donnerstag, 
18.7.2013 
Ganztagesfah
rt – 
Mühlviertel – 

Freistadt Stadtbesichtigung – St. Oswald 
bei Freistadt 
1. OÖ Schnapsmuseum 

 
August 
 
Donner
stag, 
8.8.201

Bezirkswandertag nach Lunz / See 

Sonntag, 18.8.2013 
Kulturausflug nach 
Mörbisch – Seebühne 

 

Freitag, 23.8.2013 - 
Bundeswallfahrt Stift 

Vorau 

Jahresurlaub 2013 in Kärnten 
Klopeinersee 

 

Samstag, 14.9. bis Donnerstag, 19.9. 

auf den Hegerberg

Oktober 
 
Ganztagesausflug 
Wein“ ins Weinviertel

 

g, 15.11.2013 - 
Leopoldifahrt 

Jahresurlaub 2013 in Kärnten – St. Kanzian am 

 

 

Samstag, 31.8. bis 
Donnerstag, 5.9. - 1. 
Turnus 

Samstag, 14.9. bis Donnerstag, 19.9. - 2. Turnus 

 

 
September -  

Wanderung 
der Ortsgruppe 

auf den Hegerberg 

Ganztagesausflug – Landesausstellung „Brot und 
Wein“ ins Weinviertel 

 
 

Nove
mber 
 
Freita

 



Mai 
Donnerstag, 16.5.2013 
Muttertagsfahrt – ins Burgenland - 
Dorfmuseum Mönchhof – Seewinkel 

 

 

Programm zum Download Samstag, 30.11.2013 
Adventfahrt nach Weitra 

 
Dezember 
 
Sonntag, 15.12.2013 - Vorweihnachtsfeier 

 

  



NÖ`s Senioren am Faschingsmontag 
 
Am Faschingmontag besuchte die Ortsgruppe 
Hainfeld der NÖ Senioren die Fabrik “Austria 
Shirt” in Altlengbach. Der Chef persönlich führte 
uns durch die Firma und erklärte auf sehr 
unterhaltsame Weise die Arbeitsvorgänge der 
Stick- und Druckmaschinen. Die Vorführungen 
waren für uns sehr interessant. 
 
Zum Faschingausklang fuhren wir ins Gasthaus 
Lindner auf die Klammhöhe. STR Christian 
Köberl und GR Helga Eckel überraschten uns 
mit Faschingskrapfen. 
Bei gutem Essen, musikalischer Unterhaltung, 
Spiel und Spaß ließen wir den Abend 
ausklingen. 

 

 

 
 
Die “Sieger” unseres Gewinnspieles v.l. Johann 
Radinger, Maria Felberer, Josef Hansl, Brigitte 
Marton und Obmann Johann Nachförg 

 

 

 
 
Gemeinderätin Helga Eckel und 
Stadtrat Christian Köberl überraschten mit 
Fachingskrapfen 

 

 



Wahlkarten - Briefwahl 
Info zur Landtagswahl Sollten Sie am 3. März nicht in Hainfeld sein, 

können immer noch persönlich oder schriftlich 
(nicht telefonisch!) am Gemeindeamt ihre 
Wahlkarte beantragen und in einem 
niederösterreichischen Wahllokal wählen.  

Die Aushändigung erfolgt prinzipiell nur an den 
Antragsteller (gegen Legitimation), aber : 

 
Sie können gleich mehrere Wahlkarten 
mitnehmen 
Gegen Abgabe einer Vollmacht für ihren 
Ehegatten, ihren eingetragenen Partner und 
ihrer Kinder ist das kein Problem. 
Sie können noch die Aushändigung zweier 
weiterer Wahlkarten beantragen, wenn 
Personen Ihres Vertrauens Ihnen eine 
Vollmacht ausstellen. 

Die Wahlkarte muss am 03. Märzbis 06:30 Uhr 
beim Gemeindeamt eingelangt sein. 
(Briefkasten beim Gemeindeamt) 

Die einfachste Lösung: 
machen Sie von der Briefwahl Gebrauch! 
Werfen Sie die Wahlkarte mit dem 
Wahlkuvert zeitgerecht in den nächsten 
Postkasten! 

Download Infoblatt 

Download von Antrag und Vollmacht 

 

  



Seniorenbund 
1. Ausflug führt nach Wien 

Der erste Ausflug des Seniorenbundes der 
Ortsgruppe Hainfeld im heurigen Jahr führte 
in die Bundeshauptstadt Wien. 
 
Eine Stadtführerin zeigte uns bei einer 
Rundfahrt mit dem Bus die 
Sehenswürdigkeiten des alten und neuen 
Wiens. 
 
Bei der Heimfahrt besuchten wir einen 
Heurigen in Großau, wo uns der Wirt und 
seine beiden Kinder uns musikalisch 
unterhielten und bestens bewirteten. 
Foto: Seniorengruppe vor Stephansdom 

 

 

  



Ergebnis Volksbefragung 

HainfelderInnen eindeutig für die Wehrpflicht 
 

Wahlberechtigte abgegebene Stimmen pro Berufsheer pro Wehrpflicht ungültig 

Gesamt 2.949 1.638 55,54% 624 38,10% 983 60,01% 31 1,89% 

Sprengel 1 918 439 38,54% 177 40,32% 252 57,40% 10 2,28% 

Sprengel 2 892 533 59,75% 248 46,53% 273 51,22% 12 2,25% 

Sprengel 3 1.139 666 72,55% 199 29,88% 458 68,77% 9 1,35% 
 

  



  

 

  



Info- Abend Arbeitnehmerveranlagung 
 

 

  



Volksbefragung 2013 
JA zur Wehrpflicht am 20. Jänner 

Hauptschule, 07:00 -16:00 Uhr 

 

Am 20. Jänner abstimmen: Für 
Wehrpflicht und Zivildienst - für 
UNSERE Sicherheit 

Lange genug wurde über das Bundesheer 
diskutiert und an Reformen 
herumgedoktert: Jetzt ist Zeit Klarheit auch 
für unsere Gemeinde zu schaffen: 
Wehrpflicht und Zivildienst abschaffen – 
oder beibehalten und reformieren. Das 
Berufsheer ist sogar bei Befürwortern 
umstritten, ob und wie es funktioniert, was 
es kostet … Sicher ist nur: Im Alltag ist es 
zu teuer und im Ernstfall zu klein. Und: 
Kommt das Berufsheer, fällt der Zivildienst. 
Deshalb am 20. Jänner 2013 hingehen und 
mitentscheiden. Denn es ist keine Frage, 
welche Partei gewinnt. Sondern Ziel, dass 
unsere Sicherheit und unsere Gemeinde 
nicht verlieren!  

Ein Wegfall von Wehrpflicht und Zivildienst 
würden jedenfalls nicht nur unser gut 
funktionierendes Sozialsystem in Gefahr 
bringen, sondern auch das gesamte 
Freiwilligenwesen gefährden! Denn beides, 
sowohl die Wehrpflicht als auch der 
Zivildienst, sind fest im Volk als Stützen der 
Gesellschaft verankert. 

Zivildiener stützen Menschen, die auf 
Hilfe angewiesen sind 
13.500 junge Männer leisten jedes Jahr in 
Österreich Zivildienst und damit einen 
wesentlichen Beitrag für das Gesundheits- 
und Sozialsystem in unserem Land. 2.500 
Zivildiener sind jedes Jahr allein in 
Niederösterreich bei den 

Grundwehrdiener sind zur Stelle, wenn es 
darauf ankommt 
Auch Katastrophen kündigen sich nicht an, sie 
kommen plötzlich und unerwartet. Bei Unwettern, 
Lawinen und schweren Unglücken sind die 
unverzichtbaren Feuerwehren als Ersthelfer vor 
Ort – bei großen Katastrophen braucht es aber die 
Unterstützung des Bundesheeres. 
Durch das bestehende Bundesheer können binnen 
kürzester Zeitstarke Einheiten mit tausenden 
Helfern transportiert und versorgt werden. Alleine 
bei der Hochwasser-Katastrophe im Jahr 2002 
waren in Niederösterreich 12.000 Soldaten, davon 
10.000 Grundwehrdiener, im Einsatz. Die Rekruten 
haben Sandsäcke gefüllt, Dämme errichtet und 
Schutt weggeräumt. Nur die Wehrpflicht garantiert 
auch in Zukunft ein Bundesheer mit der 
notwendigen Mannstärke. Und, wir brauchen ein 
Heer aus der Mitte der Gesellschaft. Das sollte uns 
die Geschichte gelehrt haben.  

Faktum bei allen Dingen ist: Wehrpflicht und 
Zivildienst sind erprobt und machen unser Land 
und auch unsere Gemeinde sozial und sicher. 
Sorgen Sie deshalb am 20. Jänner dafür, dass es 
auch so bleibt und stimmen Sie für die 
Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des 
Zivildienstes! 



 

Rettungsorganisationen Rotes Kreuz und 
Samariterbund, bei Pflegeinstitutionen 
sowie anderen sozialen Einrichtungen im 
Einsatz. Drei von vier Zivildienern bleiben 
auch danach als Freiwillige tätig. Die 
Abschaffung des Zivildienstes würde den 
Rettungsorganisationen das Zehnfache (!) 
an Kosten verursachen. Diese Kosten 
müssen in der Folge von den Gemeinden 
im Land getragen werden. 

 

   



Fallen Wehrpflicht und Zivildienst, stehen 
Katastrophenschutz und 

Rettungsorganisationen vor dem Nichts. 
Unsere Erfahrungen dazu: 

 

Erwin Pröll: "Die Hochwasserkatastrophen, die wir 
in den vergangenen zehn Jahren in 
Niederösterreich in extremer Form zu verkraften 
hatten, haben einfach gezeigt, dass das 
Bundesheer mit der Wehrpflicht  
unverzichtbar ist." 
(Kurier, 26.08.2012)  



 

 

Wehrmann Karl Bader war beim 3. 
Heeresaufklärungsbataillon in Mistelbach 
eingerückt: „Ich bin ausgebildeter PAR- Schütze 
und habe die Bundesheerzeit in sehr guter 
Erinnerung. Besonders wertvoll war für mich die 
Erfahrung, dass ich als Junglehrer gemeinsam mit 
Akademikern, Handwerkern, Hilfsarbeitern, 
Unternehmern und Bauern in einer Einheit war und 
wir gemeinsam großartige Leistungen erbracht und 
Aufgaben erfolgreich gelöst haben. Das 
Bundesheer ist die einzige Einrichtung, wo 
Menschen aus verschiedensten 
Bevölkerungsschichten zusammenarbeiten!“ 



 

 

Wachtmeister Hans Reischer (ehemaliger 
Sicherungsjäger, heute aktiv bei Rettung und 
Feuerwehr): „ Mitglieder von Einsatzorganisationen 
wie der Feuerwehr können bei länger 
andauernden Katastrophen nicht die ganze Zeit 
vom Arbeitsplatz wegbleiben. Auch die körperliche 
Anstrengung verlangt ihren Tribut.“  



 

 

Helga Eckel: „ Mein Sohn, Fähnrich Karl Eckel war 
Sperrjäger und Fernmelder bei UNFICYP. Schon 
1989 stellten die vielen Wehrpflichtigen, die sich 
freiwillig weiterverpflichtet haben, die meisten UN- 
Soldaten. Diese internationale Visitenkarte wurde 
mit dem Friedensnobelpreis gewürdigt.“  

 

  



Fotos vom Projektmarathon der Landjugend 
HIER KLICKEN !!!  

 

 

 

  



Karl Bader stellt vor 

Ihr ÖVP- Team für die Landtagswahlen 2013 
 
"Ich freue mich als Spitzenkandidat, euch dieses 
engagierte Volkspartei-Team für die Landtagswahl 
2013 zu präsentieren! Wir sind für euch da!"  

Von links hinten stehend: Helga Eckel, Manfred Siedler, Birgit Hobl, Johannes Kessel, Herbert 
Schrittwieser, Christine Lechner, Karl Bader, Christian Köberl, Bianca Punz, Gerhard 
Schweighofer, Veronika Mosbacher, Raimund Reichel 
Vorne – von links: Harald Sörös, Andreas Gamböck, Johannes Trost 

  



Genovefa Scheibenreiter 
neu im Team Ich wurde am 19. November 1974 in Lilienfeld 

geboren und bin verheiratet mit Franz, mit dem 
ich die Kinder Regina (20) Lucia (17) und Peter 
(12) habe. Von Beruf bin ich Landwirtin. Meine 
Freizeit verbringe ich im Garten mit Blumen 
und Tieren, beim Handarbeiten, Lesen und 
Wandern.  
Meine Motto: „Viele kleine Leute, die an vielen 
kleinen Orten viele kleine Dinge tun, können 
die Welt verändern!“.  

Ich folge Andrea Kammerhofer in den 
Ausschüssen „Müll, Kanal, Wasser und 
Umwelt“, „Sozial– und Gesundheitswesen, 
Familien“ und „Jugend und Sport“ nach.  

Ich darf mich im Namen des Teams für ihre 
Arbeit bedanken und ihr im neuen Beruf alles 
Gute wünschen. 

 

  



20. Arbeitnehmertag 
im Zeichen der  
Pendler- und  
Wehrpflicht- 
diskussion  

Guten Ein- und breiten 
Überblick nach 500 
Bürgerkontakten  

 

Zu Besuch bei Fischer & Kral: Rosi Blazek, Violeta Stingaciu, Josef Mayer, Andrez Szpak,  
Karl Bader, Markus Fischer und Hans Reischer 



„Rund 7000 Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer im Bezirk Lilienfeld 
sind Pendler, bzw. beziehen eine 
Pendlerpauschale. Mit der neuen 
NÖ Pendlerhilfe und unserem 
Pendler-Euro-Modell für eine 
bundesweite Reform der 
Pendlerpauschale haben wir 
Arbeitnehmervertreter in diesem 
Jahr bereits viel für die Pendlerinnen 
und Pendler auf den Weg gebracht. 
Dennoch wollen wir am 
Arbeitnehmertag auch erfahren, wo 
wir in Zukunft sonst noch helfen 
können. Nach rund 500 
Bürgerkontakten haben wir einen 
guten Ein- und breiten Überblick 
über die vielfältigen Anliegen 
bekommen“, betont NÖAAB-
Bezirksobmann LAbg. Bgm. Karl 
Bader anlässlich des 20. 
Arbeitnehmertages. 

 
„Fest steht jedenfalls, dass u.a. eine mögliche Abschaffung 
der Wehrpflicht und des Zivildienstes den Menschen Sorge 
bereitet. Deshalb werden wir uns dazu, bis zur 
Volksbefragung am 20. Jänner, noch intensiv einbringen - für 
ein klares und deutliches Ja zur Wehrpflicht. Auch wenn es 
bundesweit eine knappe Entscheidung werden soll, so ist bei 
uns im Bezirk eine deutliche Mehrheit für die Wehrpflicht und 
für den Zivildienst“, so Bader.  

 
„Der NÖ Arbeitnehmertag ist wie der 1. Mai, 
nur dass wir an diesem Tag auch arbeiten. 
Wir haben also kein Feiertags- sondern ein 
Arbeitsprogramm zusammengestellt. Ich 
möchte mich deshalb auch bei allen 
Funktionären, Mitgliedern und Helfern 
bedanken, die entscheidend mitgewirkt und 
tatkräftig mitgearbeitet haben“, so Bader.  

 


